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GRUSSWORT 
 
„Ich bin die Auferstehung und das Leben.“ (Joh 11,25) 

 

Liebe Schwestern und Brüder, 

 

der November ist ein Monat, der uns einlädt, innezuhalten und über unser Leben, unseren Glauben und 
unsere Hoffnung nachzudenken. Die Tage werden kürzer, die Natur zieht sich zurück, und die Stille dieser 
Jahreszeit lenkt unseren Blick auf das, was im Leben wirklich zählt. 

Zu Beginn des Monats feiern wir Allerheiligen und begehen Allerseelen. An Allerheiligen erinnern wir uns an 
alle Heiligen, die uns im Glauben vorausgegangen sind. Sie zeigen uns, dass ein Leben aus der Liebe Gottes 
möglich ist, und ermutigen uns, Christus im Alltag nachzufolgen. Sie erinnern uns daran, dass auch wir zur 
Heiligkeit berufen sind: nicht durch außergewöhnliche Leistungen, sondern indem wir Gott lieben und 
unseren Mitmenschen in Liebe begegnen. 

An Allerseelen beten wir besonders für unsere Verstorbenen. Wir erinnern uns dankbar an gemeinsame 
Wege, an ihre Liebe und an alles, was sie in unserem Leben hinterlassen haben. Zugleich vertrauen wir sie 
der Barmherzigkeit Gottes an. In der katholischen Kirche ist das Gebet für die Verstorbenen Ausdruck unseres 
Glaubens an die Gemeinschaft in Christus, die über den Tod hinausreicht. Wir bitten Gott, unsere 
Verstorbenen zu reinigen und sie zur Vollendung in seiner Herrlichkeit zu führen. 

Diese Tage führen uns zu einer wichtigen Frage unseres christlichen Glaubens: Was kommt nach dem Tod? 
Als Christen glauben wir, dass der Tod nicht das letzte Wort hat. Durch seinen Tod und seine leibliche 
Auferstehung hat Jesus Christus den Tod überwunden und uns den Weg zum ewigen Leben eröffnet. Im 
Johannesevangelium sagt Jesus: „Ich bin die Auferstehung und das Leben.“ (Joh 11,25) 

Diese Worte sind das Fundament unserer christlichen Hoffnung. Sie bedeuten nicht, dass wir beim Verlust 
eines geliebten Menschen nicht trauern dürfen. Trauer gehört zu unserer Liebe. Doch unser Glaube schenkt 
uns die Zuversicht, dass unsere Verstorbenen nicht vergessen sind, sondern in Gottes Händen geborgen 
bleiben. Wir dürfen darauf vertrauen, dass Gott uns auch im Tod nicht verlässt und dass er uns zur 
Gemeinschaft mit sich berufen hat. 

Der November erinnert uns aber nicht nur an die Vergänglichkeit unseres Lebens. Er lädt uns auch ein, unser 
Leben bewusst und im Licht des Evangeliums zu gestalten. Unser Glaube soll sich im Alltag zeigen: wenn wir 
einem einsamen Menschen Zeit schenken, einem Trauernden Trost spenden, Versöhnung suchen oder einem 
Menschen in Not helfen. Überall dort, wo wir Liebe schenken und Barmherzigkeit üben, wird Gottes Nähe 
erfahrbar. So können wir selbst zu Zeichen der Hoffnung werden und das Licht Christi in unsere Welt tragen. 

Wenn wir auf das Ende des Kirchenjahres zugehen, richtet sich unser Blick zugleich auf die Zukunft, die Gott 
uns verheißen hat. Wir wissen nicht, was jeder neue Tag mit sich bringt. Aber wir dürfen darauf vertrauen, 
dass unser Leben in Gottes Händen liegt. Auch dort, wo wir Dunkelheit, Unsicherheit oder Abschied erfahren, 
bleibt seine Liebe bestehen. Sie schenkt uns Mut, unseren Weg im Glauben weiterzugehen und unser Leben 
in der Hoffnung auf Christus zu gestalten. 

Möge dieser November für uns eine Zeit der Besinnung, der Dankbarkeit und der Hoffnung werden. Mögen 
wir aus der Begegnung mit Christus Kraft schöpfen, füreinander da sein und als Pfarrgemeinde gemeinsam 
Zeugnis von unserem Glauben geben. 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien einen gesegneten November. Möge Christus, das Licht der Welt, 
unsere Herzen erfüllen, unsere Trauer mit Hoffnung begleiten und uns auf all unseren Wegen führen. 

 

Herzlich verbunden in Christus und mit den besten Wünschen für einen gesegneten November 

 

Ihr Kpl. Vasyl Vasylshyn 

 



Ankündigungen:  
 
Älter werden und immer noch sicher Autofahren?  Die Polizistin Frau Grub vom Polizeipräsidium Westpfalz 
gibt wertvolle Tipps über neue Verkehrsregeln und angemessenes Verhalten im Straßenverkehr. Veranstalter 
der offenen Informationsveranstaltung im Pfarrheim Heilig Kreuz am Dienstag, dem 10. November um 15.00 
Uhr ist die kfd Heilig Kreuz 
 
Pilgern zu St. Martin. Das letzte Werktagspilgern in diesem Jahr, zu dem auch Nichtmitglieder willkommen 
sind, beginnt am 10. November um 09:30 Uhr am ehemaligen Benediktinerkloster in Hornbach. Die 
Rundstrecke im deutsch-französischen Grenzgebiet beträgt etwa 7 Kilometer. Die Teilnahme ist kostenlos, 
aber wie immer auf eigene Haftung der Mitwandernden.  
Weitere Informationen und Anmeldung bei Martin Lauer, Tel. 0170 4881759, E-Mail: 
martinlauer1963@icloud.com oder Heinz Burkhardt, Tel. 0176 30715717 oder E-Mail: 
rg.pirminiusland.suedwestpfalz @gmail.com. 
 
Das Kleine Elisabeth-Café ist am 5. und am 19. November von 15.00 Uhr – 17.00 Uhr geöffnet. 
Am 19. des Monats wollen wir uns mit unserer Namenspatronin, der Heiligen Elisabeth von Thüringen 
beschäftigen und laden zu einem besonders gestalteten, kurzweiligen Nachmittag herzlich ein. 

 

 
 

  

mailto:martinlauer1963@icloud.com
http://atpscan.global.hornetsecurity.com/?d=_sTXTdRIGJZui7XcxbwLk4Cdamd8iksudTgJCYC8k1EnMJKi0JOPH7xG2cLjtARn&f=uqUzCq-l4PfmNdPZQoxkVMnjyD7zD9k9-DGf9q_pEQngwfps8lvo4owLaF_TXKgism85IK2ftRq4mRGihJu-Pw&i=&k=Z2gU&m=bye9Za_r7-SVJt7_Bg6G1bQo8dY0env32mYDTP_zcIp7iO9nRO6X1B_TVBBGbSYtvH_jfTQ0SIngugcSR5XWG2fMNKjvBp9LRNgCDnC8HXp31--sAGqq5tsWqx88ZL2Y&n=tL0jEfhtDtYK9J8WnHy5xcrg6G5C1tS1uKUwAsjeA14uEa4c3iHX-DyrisWnJTYl&r=gN7HzusZOIpeUPoUB4VRaz4ZmZwfJX4S6n2QVKsKANeHAlCL96smpRK50CaHuuMqSVSVoNIUEdmeiHx5PFul-g&s=8b5212e4a17f3e4e99960a6756988d807b02d5109b878860fe2348c28738a33b&u=http%3A%2F%2Fgmail.com%2F


 
Am Gedenktag unseres großen Glaubensboten Pirminius - am 
Dienstag, den 03.11. - laden Pfarrer Daniel Seel von der prot. 
Kirchengemeinde Hornbachtal und Diakon Steffen Dully von der 
kath. Pfarrei Hl. Pirminius, Contwig, wieder ganz herzlich zum 
ökumenischen Abendgebet um 18 Uhr in die Mauerreste des 
ehemaligen Klosters von Hornbach ein. 

 

 
 
 
 
Wie war das damals mit der Geburt Jesu?  
Was feiern wir eigentlich jedes Jahr an Weihnachten? 
In diese Fragen will der Weihnachtsfilm „die heilige 
Nacht“ aus der Serie „the chosen“ mehr Licht bringen.  
Wir zeigen diesen Film am 22.November 2026  
um 15:00 Uhr im Cafe Lissi. 
Jeder ist willkommen, der Eintritt ist frei. 
Wir freuen uns auch Sie dabei begrüßen zu dürfen. 
Diakon Hans-Jürgen Erb 
 
 

 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
  



Gottesdienstordnung vom 01.11.-30.11.2026 

Sonntag 01.11. Allerheiligen  

Nardini-Klinikum 08:30  Heilige Messe 
St. Pirmin 09:00  Heilige Messe 

Wir beten für Maria Juhasz 
Heilig Kreuz 10:30  Heilige Messe 

  

Montag 02.11. Allerseelen - Kollekte für die Priesterausbildung in Diasporagebieten 
Mittel- und Osteuropas  

Seniorenheim der 
Arbeiterwohlfahrt 

16:00 Seniorengottesdienst 

Nardini-Klinikum 17:30 Heilige Messe zu Allerseelen 
Heilig Kreuz 18.00 Heilige Messe zu Allerseelen 

  

Dienstag 03.11. Dienstag der 31. Woche im Jahreskreis 

Heilig Kreuz 09:00  Frauenmesse 
Nardini-Klinikum 17:30  Heilige Messe 

  

Mittwoch 04.11. Hl. Karl Borromäus, Bischof (+1584) 

Haus Kana 10:30  Seniorengottesdienst 
Wichernhaus 16:00  Seniorengottesdienst 
Nardini-Klinikum 17:30  Heilige Messe 

  

Donnerstag 05.11. Donnerstag der 31. Woche im Jahreskreis 

St. Pirmin 09:00  Frauenmesse 
Nardini-Klinikum 17:30  Heilige Messe 

  

Freitag 06.11. Freitag der 31. Woche im Jahreskreis 

St. Pirmin 16:00  Anbetung in Stille 
St. Pirmin 16:30  Anbetung mit Lobpreis 
St. Pirmin 17:00  Rosenkranzgebet für die Kranken und Verstorbenen der Pfarrei 
Nardini-Klinikum 17:30  Heilige Messe 

  

Samstag 07.11. Samstag der 31. Woche im Jahreskreis 

Heilig Kreuz 13:30  Trauung Saskia und Cornelius 
St. Pirmin 15:30  Eröffnungsandacht Erstkommunion 

  

Sonntag 08.11. 32. Sonntag im Jahreskreis  

Nardini-Klinikum 08:30 Heilige Messe 
Heilig Kreuz 10:30  Heilige Messe / Gedenkgottesdienst für die Verstorbenen des 

vergangenen Jahres 
St. Johann 18:00  Heilige Messe 

  

Dienstag 10.11. Hl. Leo der Große, Papst, Kirchenlehrer (+461) 

Heilig Kreuz 09:00  Frauenmesse 
St. Pirmin 17:00 St. Martinsfeier 
Nardini-Klinikum 17:30  Heilige Messe 

  

Mittwoch 11.11. Hl. Martin, Bischof (+397) 

Heilig Kreuz 17:00 St. Martinsfeier 
Nardini-Klinikum 17:30 Heilige Messe 



  

Donnerstag 12.11. Hl. Josaphat, Bischof, Märtyrer (+1623) 

St. Pirmin 09:00 Frauenmesse 
Nardini-Klinikum 17:30  Heilige Messe 

  

Freitag 13.11. Freitag der 32. Woche im Jahreskreis 

St. Pirmin 16:00  Anbetung in Stille 
St. Pirmin 16:30  Anbetung mit Lobpreis 
St. Pirmin 17:00  Rosenkranzgebet für die Kranken und Verstorbenen der Pfarrei 
Nardini-Klinikum 17:30  Heilige Messe 

  

Samstag 14.11. Samstag der 32. Woche im Jahreskreis 

St. Peter 18:00  Vorabendmesse 

  

Sonntag 15.11. 33. Sonntag im Jahreskreis - Kollekte für das Bonifatiuswerk 
(Diasporasonntag)  

Nardini-Klinikum 08:30  Heilige Messe 
St. Pirmin 09:00 Heilige Messe 

Wir beten für Sr. Magnifica, für Adelphie Piemonte, Michael Freyler und 
Gerhard Braun 

Heilig Kreuz 10:30 Heilige Messe 
Wir beten für Beate Marhöfer-Moskopp 

  

Montag 16.11. Montag der 33. Woche im Jahreskreis 

Seniorenheim der 
Arbeiterwohlfahrt 

16:00  Seniorengottesdienst 

  

Dienstag 17.11. Dienstag der 33. Woche im Jahreskreis 

Heilig Kreuz 09:00  Frauenmesse 
Nardini-Klinikum 17:30  Heilige Messe 

  

Mittwoch 18.11. Mittwoch der 33. Woche im Jahreskreis 

Haus Kana 10:30  Seniorengottesdienst 
Wichernhaus 16:00  Seniorengottesdienst 
Nardini-Klinikum 17:30  Heilige Messe 

  

Donnerstag 19.11. Hl. Elisabeth von Thüringen, Landgräfin (+1231) 

St. Pirmin 09:00  Frauenmesse 
Nardini-Klinikum 17:30  Heilige Messe 
Heilig Kreuz 19.00 Feier des Patroziniums / Hl. Messe mit musikalischer Gestaltung durch 

Two Generations 
 

Freitag 20.11. Freitag der 33. Woche im Jahreskreis 

St. Pirmin 16:00  Anbetung in Stille 
St. Pirmin 16:30  Anbetung mit Lobpreis 
St. Pirmin 17:00  Rosenkranzgebet für die Kranken und Verstorbenen der Pfarrei 
Nardini-Klinikum 17:30  Heilige Messe 

  

Samstag 21.11. Samstag der 32. Woche im Jahreskreis 

Heilig Kreuz 17:00  Familiengottesdienst zu Ehren der Heiligen Elisabeth 

 

 



Sonntag 22.11. Christkönigssonntag  

Nardini-Klinikum 08:30  Heilige Messe 
Heilig Kreuz 10:30  Heilige Messe 
Heilig Kreuz 16:00  Göttliche Liturgie in ukrainischer Sprache 
St. Johann 18:00 Heilige Messe 

  

Dienstag 24.11. Hl. Andreas Dung-Lac, Priester, und Gefährten, Märtyrer 

Heilig Kreuz 09:00  Frauenmesse 
Nardini-Klinikum 17:30  Heilige Messe 

  

Mittwoch 25.11. Mittwoch der 34. Woche im Jahreskreis 

Nardini-Klinikum 17:30  Heilige Messe 

  

Donnerstag 26.11. Donnerstag der 34. Woche im Jahreskreis 

St. Pirmin 09:00  Frauenmesse 
Nardini-Klinikum 17:30  Heilige Messe 

  

Freitag 27.11. Freitag der 34. Woche im Jahreskreis 

St. Pirmin 16:00  Anbetung in Stille 
St. Pirmin 16:30  Anbetung mit Lobpreis 
St. Pirmin 17:00  Rosenkranzgebet für die Kranken und Verstorbenen der Pfarrei 
Nardini-Klinikum 17:30  Heilige Messe 

  

Samstag 28.11. 1. Adventssonntag  

St. Peter 18:00  Wort-Gottes-Feier 

  

Sonntag 29.11. 1. Adventssonntag  

Nardini-Klinikum 08:30  Heilige Messe 
St. Pirmin 09:00  Heilige Messe 
Heilig Kreuz 10:30  Heilige Messe unter Mitwirkung des Kirchenchores 

  

Montag 30.11. Hl. Andreas, Apostel 

Seniorenheim der 
Arbeiterwohlfahrt 

16:00  Seniorengottesdienst 

 

 
Besondere Gottesdienste:  
 
Unsere Kirchengemeinde Heilige Elisabeth feiert ihr Patrozinium am 
Donnerstag, 19. November 2026, mit einem Festgottesdienst, der musikalisch von 
der Gruppe „Two Generations“ gestaltet wird. 
Im Anschluss sind die Gottesdienstbesucher zu einem kleinen Umtrunk eingeladen. 
 
 
 
 
 
 

So., 08.11.2026, 10.30 Uhr, Gedenkgottesdienst für die 
Verstorbenen des vergangenen Jahres 

 
 
 

Fi
g

u
r 

a
u

s 
d

em
 



 

Unbekannte, ungenannte Heilige                                 
Kein kirchliches Verfahren 
wurde angestrengt,                                                       
um sie heilig zu sprechen.  
Keine Wunder wurden ihnen nachgesagt.  
Wir wissen nicht, wie sie aussahen.  
Wir kennen ihr Leben nicht 
Wir flehen sie nicht um ihre Fürbitte an.  
Wir kennen nicht einmal ihren Namen.  
Aber es gab sie und gibt sie:  
Männer und Frauen,  
verheiratet oder auch nicht,  
gewiss nicht fehlerlos,  
aber guten Willens.  
Unzählige sind längst tot.  
Unzählige leben heute mitten unter uns.  
Unbemerkt. Menschen wie du und ich.  
Wie du und ich berufen zur Heiligkeit.  
(Gisela Baltes 
 
 
 

Rückblicke:  
 

Erntedank in unserer Pfarrei  
 
 
In unserer Pfarrei haben wir 
gemeinsam die Erntedank-
gottesdienste gefeiert: in St. 
Peter mit anschließendem 
Suppenessen, in St. Pirmin  
und in Hl. Kreuz, wo der 
Kinderchor den Festgottes-
dienst musikalisch mitge-
staltet hat. 
 
Die liebevoll gestalteten 
Erntedankaltäre erinnern uns 
daran, wie reich Gott uns 
immer wieder beschenkt. 
 
Ein herzliches Vergelt’s Gott 
an alle, die durch ihre Gaben, 
ihre Zeit und ihr Engagement 
zum Gelingen unserer 
Gottesdienste und zur 
Gestaltung der Erntedank-
altäre beigetragen haben! 
 

 
 
Gott segne euch und eure Familien! 
 

 
 



Kita Heilig Kreuz 

 

Unser diesjähriges Thema zu Erntedank war  

„Der kleine Apfel – ein Geschenk Gottes“.  

 

 

Gemeinsam mit den Kindern feierten wir einen Erntedank-Wortgottesdienst, bei dem wir entdeckten, wie 

aus einem kleinen Apfelkern ein großer Baum mit vielen Früchten wachsen kann. Dabei wurde deutlich, wie 

wichtig Sonne, Regen, Erde und die Pflege der Menschen sind und wie reich uns Gottes Schöpfung 

beschenkt. 

 

 

 

Mit Liedern, Gebeten und einer  Apfel-Geschichte 

dankten wir Gott für die Gaben der Natur,  

unsere täglichen Lebensmittel und die Menschen, 

die uns begleiten und für uns da sind. 

 

 

Im Anschluss an den Gottesdienst wurde in den 

Gruppen weitergefeiert. Bereits am Tag zuvor 

hatten die Kinder fleißig gebacken.  

So konnten wir gemeinsam selbstgebackenen 

Apfelkuchen, Apfel-Muffins und Apfelwaffeln 

genießen. 

So wurde Erntedank zu einem schönen Fest der 

Gemeinschaft und der Dankbarkeit, das uns daran 

erinnerte, die Gaben der Schöpfung 

wertzuschätzen und achtsam mit ihnen 

umzugehen. 

Einführung unserer Gemeindereferentin Nicole Gajos 
 
  



Kfd Heilig Kreuz: 
 
 
Edda Benien informiert im Pfarrheim die Frauen der kfd Heilig Kreuz 
über die Heilkraft von Kräutern und gibt wertvolle Tipps zur Anwendung  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gemeinsamer Ausflug der kfds Heilig Kreuz und 
Ixheim zur Klosterruine in Wörschweiler mit 
anschließender Einkehr im Eiscafé 

  
 

         
 
Bei einer Informativveranstaltung des Ambulanten 
Palliativ- und Hospizdienstes Zweibrücken im 
Pfarrheim überreicht die kfd Heilig Kreuz einen 
Scheck von 850 Euro an Tanja Schwarz 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
    
 
 
 
 
 
 
            

  



 
 
 

 

 

 

Hallo liebe Kinder! 

Bestimmt habt ihr schon einmal von der heiligen Elisabeth von Thüringen gehört. Ihr Gedenktag wird im 

November gefeiert. Sie ist die Patronin unserer Pfarrei. Elisabeth war eine echte Königstochter und lebte 

vor vielen hundert Jahren auf einer großen Burg, der Wartburg. Obwohl sie reich war, hatte sie ein riesiges 

Herz für die Armen und Kranken. Sie brachte ihnen heimlich Essen – und dabei geschah ein echtes Wunder! 

Das Rosenwunder     

Eines Tages ging Elisabeth wieder mit einem Korb voll frischem Brot die Burg hinunter zu den armen 

Menschen. Ihr Mann, der Landgraf, traf sie auf dem Weg und fragte streng: "Was hast du in dem Korb 

versteckt?" Elisabeth hatte Angst, dass er ihr das Helfen verbieten würde. Sie öffnete den Korb, und als 

beide hineinsahen, war das Brot plötzlich verschwunden. Stattdessen war der Korb randvoll mit 

wunderschönen, duftenden Rosen – und das mitten im kalten 

Winter! 

Elisabeth-Rätsel: Buchstabensalat 

Findest du die drei versteckten Wörter aus Elisabeths 

Geschichte? 

1. O R S E N → __________ 

2. O B R T → __________ 

3. U R B G → __________ 

 

Mitmachen: Werde selbst zum „Rosen-Bringer“! 

Elisabeth hat gezeigt, dass Teilen glücklich macht. Wie kannst du 

heute jemandem eine Freude bringen? 

• Teile dein Pausenbrot mit jemandem, der seines 

vergessen hat. 

• Schenke einer Person, die traurig ist, ein liebes Lächeln oder ein selbstgemaltes Bild. 

 

Ein kleines Gebet für dich                      

Guter Gott, 

die heilige Elisabeth hatte ein großes Herz für andere Menschen. 

Hilf auch mir zu sehen, wenn jemand traurig ist oder Hilfe braucht. 

Schenke mir den Mut zu teilen und die Kraft, 

anderen Menschen ein Lächeln ins Gesicht zu zaubern. 

Amen. 

Lösung des Rätsels: (1. Rosen, 2. Brot, 3. Burg) erstellt von Gem.-ref. Nicole Gajos 



Hinweise und Informationen 

Familiennachrichten für September und Oktober 2026 

 Taufen: Theo, Freya und Jayden 

 Trauungen: Chiara und Thomas 

 Aus unserer Pfarrei verstarben: Siegmund Pogrzeba, Annemarie Schwarz, Jakob Pink, 

Johann Hergert, Marianne Michels 

   

 Der Herr schenke ihnen die ewige Ruhe und das ewige Licht leuchte ihnen.  

Er lasse sie ruhen in Frieden. 

 

Wir sind für Sie da   

Pfarrer Johannes Müller 

Email: Johannes.Mueller@Bistum-Speyer.de 

Telefon: 06332-5716 

 

Kaplan Vasyl Vasylyshyn 

Email: Vasyl.Vasylyshyn@Bistum-Speyer.de 

Telefon: 06332-927813 

Handy: 0151-14879824 

Gemeindereferentin Nicole Gajos 

Email: Nicole.Gajos@Bistum-Speyer.de 

Telefon: 06332-927819 

 

Diakon Hans-Jürgen Erb 

Email: Hans-Juergen.Erb@Bistum-Speyer.de 

Telefon: 06332-903299 

 

Pfarrei Heilige Elisabeth 

Rosengartenstr. 10, 66482 Zweibrücken, Telefon: 06332 92780 

Email: Pfarramt.Zweibruecken@Bistum-Speyer.de 

Öffnungszeiten Pfarrbüro und Kirche:  

Montag und Mittwoch von 14:00 – 17:00 Uhr und Dienstag, Donnerstag und Freitag von 8:00 – 12:00 Uhr 

 

Bankverbindung:  

Kath. Kirchengemeinde, Hl. Elisabeth Zweibrücken 

Sparkasse Südwestpfalz - IBAN DE42 5425 0010 0098 0192 43 - BIC MALADE51SWP 

 

Das Mitteilungsblatt können Sie auch lesen unter https://www.pfarrei-zweibruecken.de  

 

Das nächste Mitteilungsblatt erscheint am 28.11.2026, für die Zeit vom 01.12.2026 bis 

31.12.2026. Redaktionsschluss ist Freitag, der 20.11.2026 

 

IMPRESSUM 

Herausgeber: Pfarrei Hl. Elisabeth, Rosengartenstr. 10, 66482 Zweibrücken 
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